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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vereinfachtes Visumverfahren für Erdbebenopfer aus der Türkei und Syrien 

a)  Bericht der Verwaltung 

b)  Antrag der Alternative Bürger Initiative (ABI) vom 04.03.2023 gem. § 4 Abs. 2  

     der Geschäftsordnung des Integrationsrates 

 
Begründung: 

 

 

a) Bericht der Verwaltung 

 

Nach dem Erdbeben im türkisch-syrischen Grenzgebiet ist die Zahl der Toten auf 

mehr als 50.000 gestiegen. Allein die Türkei verzeichnet 44.218 Tote, teilte die türki-

sche Katastrophenbehörde mit. Aus Syrien wurden zuletzt 5.900 Tote gemeldet. 

Nach Angaben der türkischen Regierung sind 20 Millionen Menschen im Land von 

den Auswirkungen des Bebens betroffen. Für Syrien gehen die Vereinten Nationen 

von 8,8 Millionen Betroffenen aus. Noch immer erschüttern Nachbeben die Region 

und lösen bei den Anwohnern oft Panik aus. Die Türkei beginnt unterdessen mit 

dem Wiederaufbau. 

 

Aufgrund der verheerenden Naturkatastrophe möchten viele Angehörige ihre Fami-

lien vorübergehend nach Deutschland holen. Auch nach der furchtbaren Erdbeben-

Katastrophe gilt grundsätzlich, dass türkische und syrische Staatsangehörige für eine 

Einreise nach Deutschland ein gültiges Visum benötigen. Das Auswärtige Amt hat 

mit dem Bundesministerium des Innern und für Heimat ein vereinfachtes, pragmati-

sches Visumverfahren abgestimmt.  
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In der Sitzung berichtet Frau Foerster vom Amt für Migration und Zusammenleben 

über die Einreisemodalitäten für Menschen aus den vom Erdbeben betroffenen 

Gebieten.  

 

 

 

b)   Antrag der Alternative Bürger Initiative (ABI) vom 04.03.2023 gem. § 4 Abs. 2 

der Geschäftsordnung des Integrationsrates 

 

Der Antrag der ABI ist als Anlage der Vorlage beigefügt.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

In Vertretung 

 

 
 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


